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Über DIMA 

DIMA ist  schweizweit das Kompetenzzentrum, welches  gehörlose Menschen mit und ohne 
Migrationshintegrund in den Bereichen Sprache, Bildung und Arbeit unterstützt. Wir helfen ihnen auf 
dem Weg, sich in unserer Gesellschaft bestmöglich zu integrieren. 
Viele gehörlose Migrant:innen kommen ohne Muttersprache in die Schweiz und erfahren bei uns das 
erste Mal, was es bedeutet, mit einer neuen Sprache zu kommunizieren. In unseren Kursen lernen sie 
Deutsch sowie die Deutschschweizerische Gebärdensprache und erhalten eine professionelle Unter-
stützung bei der Arbeitssuche und punktuell im Arbeitsalltag.  
 
Die Teilhabe am Arbeitsleben ist ein Schlüsselfaktor für die soziale Integration hörbehinderter Menschen. 
 
Unsere Zielgruppe ist klein. Auf dem Markt gibt es kein Schulungs-, Unterrichts- und Coachingmaterial das 
auf sie zugeschnitten ist. Bei DIMA arbeiten gehörlose und hörende Fachpersonen gemeinsam daran, 
praxisorientierte Bildungs- und Unterstützungsangebote zu erarbeiten, die den Zugang gehörloser 
Menschen zur Gesellschaft und dem Arbeitsmarkt gezielt und nachhaltig fördern. 

1. Ausgangslage 

Die Teilhabe am Arbeitsleben ist für hörbehinderte Menschen ein wesentlicher Faktor für eine gelingende 
gesellschaftliche Integration. Die vom Schweizerischen Gehörlosenbund in Auftrag gegebene 
Arbeitsmarktstudie belegt, dass Menschen mit einer Hörbeeinträchtigung auf dem Arbeitsmarkt oft 
doppelt benachteiligt und bereits in ihrer Berufswahl eingeschränkt sind. Die Arbeitslosenquote bei 
gehörlosen Menschen liegt bei 9% und ist damit dreimal höher als bei der Durchschnittsbevölkerung. 
Dies, obwohl die Betroffenen kompetent Mitglieder der Gesellschaft sind und ihr Potential im 
Arbeitsleben einbringen möchten. 
 
Motivierte und arbeitswillige gehörlose und schwerhörige junge Menschen mit Migrationshintergrund 
benötigen für eine erfolgreiche und nachhaltige Arbeitsintegration spezifische Unterstützung. Das 
vorausgegangene Projekt «Arbeitsintegration für gehörlose Jugendliche» ermöglicht, dass auch diese 
Zielgruppe bei der Arbeitsintegration unterstützt wird. Dadurch leistet DIMA einen essenziellen Beitrag 
zur Arbeitsintegration von gehörlosen Jugendlichen und jungen Erwachsenen in der Schweiz. Die 
Gemeinden unterstützen diese Zielgruppe oft mit Sprach- und Integrationskursen bei DIMA. Wir stellen 
aber fest, dass sie nicht bereit sind, die Job-Coaching und Dolmetschkosten für die Arbeitsintegration zu 
übernehmen. 

2. Projektinhalt Zusatzprojekt 

Gehörlose und schwerhörige Jugendliche und junge Erwachsene ohne Anspruch auf Leistungen der 
Invalidenversicherung (IV) sind bei der Arbeitsintegration besonders benachteiligt. Neben fehlender 
finanzieller Unterstützung beim Job-Coaching und der Begleitung werden die Kosten für Gebärdensprach-
dolmetschende nicht übernommen.  
 
Gerade in entscheidenden Momenten – beim Erstkontakt, im Vorstellungsgespräch, bei Probe-Einsätzen 
und am ersten Arbeitstag – ist eine professionelle Kommunikationsunterstützung essenziell. 
Dolmetschende tragen dabei nicht nur zur sprachlichen Verständigung bei, sondern übernehmen auch 
die wichtige Funktion in der Kulturvermittlung. 
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Der Bedarf an individueller Betreuung durch unsere Job-Coaches ist höher ist als ursprünglich 
angenommen – insbesondere bei gehörlosen Migrant:innen mit zusätzlichen sozialen und psychischen 
Belastungen – die vorhandenen Mittel reichen nicht aus, um die Dolmetschkosten abzudecken.  
Dieses Zusatzprojekt ermöglicht es, die Dolmetschkosten gezielt für kritische Phasen der 
Arbeitsintegration zu übernehmen und so Chancengleichheit sicherzustellen. 

2.1. Erläuterung zu den fehlenden IV-Leistungen 

Gehörlose und schwerhörige Menschen mit Migrationshintergrund, deren «Behinderung» bereits im 
Ursprungsland festgestellt wurde, haben kein Anrecht auf Leistungen der Invalidenversicherung in der 
Schweiz. 

Findet eine Person dieser Zielgruppe eine feste Arbeit und ist im Besitz des Ausweis B, kann der 
Arbeitgeber, nach erfolgreicher Anstellung, eine Arbeitsplatzverfügung ausstellen, mit welcher die 
gehörlose Person Anspruch auf eine gewisse Anzahl Stunden Gebärdensprachdolmetschende am 
Arbeitsplatz hat. Diese Möglichkeit ist mit dem Ausweis F nicht gegeben. 

2. Ziele 

Mit dem vorangegangenen Projekt können wir zwei bis fünf gehörlose oder schwerhörige 
Jugendliche/junge Erwachsene individuell bei der Stellensuche und bei der Integration in den 
Arbeitsmarkt begleiten. Dieses Zusatzprojekt ermöglicht es, auch die Dolmetschkosten gezielt für 
kritische Phasen der Arbeitsintegration zu übernehmen und Chancengleichheit sicherzustellen.   

1. Finanzierung von Gebärdensprachdolmetschung in entscheidenden Phasen der 
Arbeitsintegration (z. B. Erstkontakt, Vorstellungsgespräch, Probezeit, erster Arbeitstag) für 2–5 
Jugendliche/junge Erwachsene jährlich. 
 

2. Sicherstellung der Kommunikation und Kulturvermittlung zwischen Klientel, Arbeitgeber:innen 
und Fachpersonen. 
 

3. Entlastung der Job Coaches und gezielte Ergänzung ihrer Arbeit durch den Beizug von 
Gebärdensprachdolmetschenden bei sensiblen Themen (Trauma, psychische Belastungen). 

 
4. Nachhaltige Integration durch professionell begleitete Übergänge in den Arbeitsmarkt. 

 

3. Zeitplan 	
 

MEILENSTEINE ZEITPLAN 
 

Projektumsetzung Vorprojekt 
 

Januar 2025 – Dezember 2029 
 

Projektumsetzung Zusatzprojekt 
 

Januar 2026 – Dezember 2029 
 

Projektabschluss  
 

Januar 2030 
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4. Kosten Zusatzprojekt	
Die Finanzierung für das Vorprojekt ist bis Ende 2029 gesichert. Damit wir sicherstellen können, dass wir 
weiterhin 2-5 gehörlose Personen professionell unterstützen können möchten, listen wir die 
Dolmetschkosten pro Phase auf.  
 
Pro Person und Jahr sind Kosten in der Höhe von ca. CHF 4'680 für Gebärdensprachdolmetschende zu 
erwarten. 
 
Eine Stunde Gebärdensprachdolmetscher:in kostet ca.: CHF 180 
 

Verstehen. Vertrauen. Vermitteln.  
Anzl Pers. 

 
Anzl Stunden 

 
Budget 

  
Job Coaching Phasen     CHF  
Erstkontakt (div. Arbeitgebende) 2 4 1440.00 
Vorstellungsgespräch (div. Arbeitgebende) 2 6 2160.00 
Probe-Einsatz 2 8 2880.00 
Erster Arbeitstag 2 8 2880.00 

Total 2  9360.00 
 3  14040.00 
 4  18720.00 
 5  23400.00 

Zwischentotal 5  23400.00 
Eigenleistung DIMA   2400,00 

Projektkosten Total 5  21’000,00 
 
 
Weitere angefragte Stiftungen (soweit noch keine Zusagen erhalten) 
• Accentus Stiftung 
• C & R Straub Stiftung 
• Hirschmann Stiftung 
• Irene Stiftung 
• Paul Schiller Stiftung 
• Stiftung Gertrud Kurz 
• Stiftung Mercator 
 


